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Im Schatten des Prometheus – Von der Feuerstelle zur Solarwende

Wohin die maßlose Ausbeutung fossiler Energieträger führen kann, zeigen uns die Auswirkungen
des globalen Klimawandels zunehmend drastisch. Prinzipiell ist es längst möglich, ganz auf die
fossile Energienutzung zu verzichten. Warum aber gelingt es dennoch nicht, den Energiehunger
unserer Gesellschaft zu bremsen und den Wandel zur Solartechnik einzuleiten? In seinem Buch
»Der lange Schatten des Prometheus. Über unseren Umgang mit Energie« (ET 02.03.2009), geht
Hartwig Berger dieser für die Zukunft unserer Gesellschaft ausschlaggebenden Frage nach.

Vor mehr als einer halben Million Jahren lernten die Menschen das Feuer zu nutzen. Aus diesem
epochalen historischen Schritt entwickelten sich die Grundlagen unserer heutigen Weltwirtschaft:
die Gewinnung von Energie durch Verbrennung der fossilen Rohstoffe Kohle, Erdöl und Erdgas.
Doch die Folgen einer sorglosen Energienutzung überschatten die Zukunft der menschlichen
Gesellschaft auf unserem Planeten.

n seiner wissenschaftlich fundierten Studie ruft Hartwig Berger dazu auf, die aktuelle Energiekrise
als ersten Schritt zu einer klimaverträglichen Solarwende zu nutzen. Chancen für einen Wandel
sieht er dabei in radikalen Konzepten der Klimagerechtigkeit, die als Vorbild für verbindliche
weltweite Vereinbarungen dienen könnten, und in der Möglichkeit der Energieautonomie in einer
globalisierten Wirtschaft. Hartwig Bergers soziokulturelle Analyse der Ursachen unserer
Energieverschwendung macht aber vor allem eines klar: Der Wende zur Solargesellschaft muss
ein Bewusstseinswandel in unserem Umgang mit Energie vorausgehen.
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